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Allgemeine Chronik

Grundlagen der Staatsordnung

Institutionen und Volksrechte

Bundesrat

Im Alter von 91 Jahren verstarb Anfang August 2016 Alt Bundesrat Alphons Egli. Der
Luzerner CVP-Politiker hatte von 1982 bis 1986 dem Departement des Inneren
vorgestanden. Egli hatte sich bereits als Luzerner Kantonsvertreter, zu dem er 1975
gewählt worden war, von einem Anhänger der Atomenergie zu einem Kämpfer für den
Umweltschutz gewandelt. Er war einer der Ersten der einsah, dass Umweltschutz auch
ein bürgerliches Ansinnen sein muss. Sein lediglich vierjähriges Amt als Bundesrat war
von der Debatte um das Waldsterben geprägt worden. In seinem letzten Jahr geschahen
die Katastrophen von Tschernobyl und Schweizerhalle. Diese Ereignisse brachten ihn
zur Überzeugung, dass die Schweiz mehr machen müsse für Katastrophenschutz und
-prävention: Wohlfahrt sei mehr als Wohlstand; sie müsse in einer technisierten und
rationalen Welt auch das seelische und geistige Wohlbefinden mit einschliessen – so
Egli in seiner 1986 gehaltenen Abschiedsrede. 1
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Als „Bundesrat des ökologischen Aufbruchs” bezeichnete die NZZ den ehemaligen
Innenminister Alphons Egli, der am 5. August 2016 mit 91 Jahren verstarb. Zwar war Egli
nur von 1983 bis 1986 im Amt, die grossen Umweltprobleme – die Explosion des
Kernreaktors in Tschernobyl, der (mediale) Höhepunkt des so genannten Waldsterbens
und das Unglück in Schweizerhalle – fielen allerdings alle in seine Amtsperiode und in
seinen Aufgabenbereich, da Umweltthemen damals noch im EDI angesiedelt waren.
Weil Egli rasch Massnahmen ergriff, wie etwa die Einführung von Katalysatoren oder die
Reduktion von Tempolimiten auf Autobahnen, sei der Luzerner CVP-Bundesrat zu einer
Galionsfigur des Umweltschutzes geworden. 2
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1) Medienmitteilung BV vom 7.8.2016; SO, So-Bli, 7.8.16
2) NZZ, TA, TG, 8.8.16; WW, 11.8.16
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